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▪ Heute hat sich der 21. Deutsche Bundestag konstituiert. 
Traditionell findet bei der ersten Sitzung die Beschlussfassung 
über die Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages, die 
Wahl des Bundestagspräsidiums statt. Gewählt wurden:

▪ Julia Klöckner, Bundestagspräsidentin (CDU) 
weitere Mitglieder des Präsidiums: Josephine Ortleb (SPD), 
Andrea Lindholz (CSU), Omid Nouripour (Grüne), Bodo 
Ramelow (Linke).

▪ Der Kandidat der AfD, Gerold Otten, die die zweitgrößte 
Fraktion stellt, wurde nicht gewählt.

▪ Eröffnet wurde die Sitzung mit einer Ansprache des 
Alterspräsidenten. Dienstältester Abgeordneter ist Dr. Gregor 
Gysi (Die Linke), der dem Bundestag seit dem 3. Oktober 
1990 (mit einer Unterbrechung von 2002 bis 2005) angehört. 
Er war zuvor Mitglied der ersten frei gewählten Volkskammer 
der DDR für die SED-PDS gewesen. 

Wo befinden wir uns?
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Entwicklung der Zweitstimmen Bundestagswahlen 1949-2025
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Grundlage: Sondierungspapier

25/03/2025

Finanzen & Investitionen

▪ Schuldenbremse bleibt, 
Sondervermögen ermöglichen 
Investitionen

▪ Verteidigungsausgaben steigen

Wirtschaft & Arbeit

▪ Steuersenkungen, 
Bürokratieabbau, Förderung 
klimafreundlicher Technologien

▪ Mindestlohn bis 2026 auf 15 €, 
flexiblere Arbeitszeiten

Soziales

▪ Bürgergeld mit strengeren 
Sanktionen, Rentenniveau stabil, 
Anreize für längeres Arbeiten

▪ Mütterrente ausgeweitet, 
Fachkräfteeinwanderung 
vereinfacht

Migration

▪ Irreguläre Migration begrenzen, 
Asyl verschärfen, Rückführungen 
erleichtern

▪ Bezahlkarte bundesweit, 
Familiennachzug teils ausgesetzt

Modernisierung

▪ Verwaltungsdigitalisierung, 
Bürokratieabbau, Förderung von 
KI, Wasserstoff, 
Fusionstechnologie

Weitere Themen

▪ Pflegereform, Wohnungsbau, 
Verkehrsausbau mit Nachbarn. 
Deutschlandticket bleibt, 
Finanzierung wird geprüft

▪ Maßnahmen gegen 
Desinformation, 
Wahlrechtsreform in Planung

Energie & Klima

▪ Fossile Kraftwerke als Übergang, 
Ausbau erneuerbarer Energien, 
Speichertechnologien

▪ Klimaziele mit sozialer Balance

Steuern

▪ 7 % Mehrwertsteuer für Speisen 
in der Gastronomie soll dauerhaft 
gelten



Mit der Grundgesetzänderung, die am 21. März im Bundesrat mit
großer Mehrheit (53 von 69 Stimmen) verabschiedet wurde, sind
die Weichen für Investitionen in Infrastruktur und Verteidung
gestellt. Klimaschutz wurde von den Grünen erfolgreich
nachverhandelt (100 Mrd. für den KTF).

Aber: Ohne schmerzhafte, flankierende, strukturelle Maßnahmen
wird das Paket ins Leere laufen und die Standortschwäche
Deutschlands nicht behoben.

Hinzu kommt: Die Themen zu strukturellen Reformen sind
besonders konfliktbehaftet.

Herausforderungen nach der Sondierung
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Was muss also passieren?
1. Bürokratieabbau / Genehmigungsverfahren (national wie EU)

2. Reduktion zu hoher Energiepreise / Resilienz Energiesystem sichern

3. Standortnachteile beseitigen (insbes. für KMUs, Fachkräftemangel, 
Industrietransformation)

4. Demografieentwicklung (Reform Rente, Pflege, Gesundheit)

5. Bildungssystem reformieren und Staatsreform durchführen

6. Digitalisierung voranbringen

7. Wachstumsfreundliche Klima- und Energiepolitik umsetzen

8. Öffentliche Infrastruktur (insb. Verkehr) modernisieren

9. Schäden durch Deglobalisierung entgegenwirken / neue Lieferketten 
aufbauen und Materialengpässen entgegenwirken / 
Rohstoffsicherung in Europa / neue Handelsabkommen

10. Eingeleitete Erhöhung der Verteidigungskapazität fortführen / 
Zivilschutz / Cybersecurity



Konfliktthemen
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AG Innen, Recht & Migration

▪ Leistungskürzungen für 
ausreisepflichtige Asylbewerber

▪ Ausweitung
Chancenaufenthaltsrecht

▪ Bürgergeld für ukrainische
Geflüchtete

AG Ländliche Räume & 
Medien

▪ Werbeverbot für Zucker und 
Fette

AG Medien

▪ Medieninnovationsfonds
▪ Zustellförderung Verlage

AG Verteidigung, Außen & 
Entwicklung

▪ Finanzvolumen EWZ und 
Humanitäre Hilfe

AG Wirtschaft

▪ Rücknahme
Verbrennerverbot ab 
2035

▪ Kaufprämie
▪ Social-Leasing-Programm

(fordert auch die EU)
▪ Staatliche Förderung an 

Tariftreue binden

AG Haushalt, Finanzen 
& Steuern

▪ Ehegattensplitting
▪ Steuersenkung

Unternehmen
▪ Aufschlag ESt 

Topverdiener
▪ Abschaffung

Abgeltungssteuer
▪ Altschuldenregelung

Kommunen

AG Klima & Energie, 
Bauen

▪ Klimageld

AG Bildung & 
Forschung

▪ Darlehenszuschuss beim
BaföG senken

▪ Darlehensempfänger
erhöhen

AG Familie, Frauen & 
Diversität

▪ Selbstbestimmungsrecht
▪ Kostenloses Mittagessen

in Schulen und Kitas



Es ist wichtig, die Koalitionsverhandlungen mit konstruktiven Vorschlägen von außen zu begleiten. Beispiele:

▪ BDI Transformationspfadstudie (10.09.2024)

▪ BDI Energiewende auf Kurs bringen (20.03.2025)

Beitrag der Wirtschaft
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Handlungsfelder und mögliche politische Hebel
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Zu dem beschlossenen 500 Mrd. 
€ staatlichen Sondervermögen
muss nun auch privates Kapital 
und Unternehmensengagement
kommen, um die vom BDI 
geschätzten 1,4 Billionen € 
Investitionsvolumen zu
erreichen.



März April Mai Juni

25. März
Konstituierende Sitzung 
des Deutschen 
Bundestages

April/Mai 2025
Vereidigung neue 
Bundesregierung

Sitzungswochen Bundestag* 07.-11. April

Verlauf der Koalitionsgespräche (Stand: 24. März)

19.-23. Mai12.-16. Mai

25. April
Letzter Tag für 
Einspruchsmöglichkeit 
gegen die Gültigkeit 
der Bundestagswahl

Plenarsitzungen des Bundesrates 11. April 23. Mai

15.-17. Mai
Ordentlicher 
FDP-Parteitag

24. März
9 Uhr CDU-
Präsidium
11 Uhr CDU-
BuVo
13:30 Presse
SPD Presse

24. März
17 Uhr 
Abschluss AGs

26. März
16 Uhr Briefing 
10er-Gruppe 
CDU/CSU durch 
AG-Vorsitzendende 
über Verlauf der 
Verhandlungen 

28. März-3. April 
Clearing-Phase: 
Uneinigkeiten und 
unklare 
Formulierungen 
sollen ausgeräumt
werden

4. April
Beginn der 
parteiinternen 
Abstimmungen

10./11. April
CDU-Bundesausschuss

20.-21. April
CDU-Chef Merz wollte 
ursprünglich bis Ostern 
eine neue Regierung 
bilden; Inzwischen wird 
von einem späteren 
Zeitpunkt gesprochen

23. April oder später
Wahl des Bundeskanzlers

Anfang April 
SPD-
Mitgliedervotum 
über Koa-Vertrag

27.-29. Juni
SPD-Parteitag

25.-27. März
Dreitägige 
Redaktionsphase: 
Ergebnisse werden 
zusammengefasst und 
Unterschiede 
ausgehandelt

*Termine sind vorläufig

Anfang April
Schlussredaktion 
des Koa-
Vertrages
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